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Donnerstag, 03.05.


	Irgendwie ist mir heut fad.
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	Weiß überhaupt nicht, was ich heute anstellen soll. Und das passiert ausgerechnet mir!
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Es ist unfassbar!
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	Was ist denn da drüben los?
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	Blödes Katzennetz! Alles nur Netz, Netz, Netz, Netz!
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	Das Netz nervt!
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	Was war das für ein Geräusch?
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	Hektor kriegt Frühstück.


	[image: ]


	Mein Bäuchlein Knurrt.
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	Ich mag nicht, wenn mein Bäuchlein knurrt!
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	Hab mich dann heut noch mit futtern und Büroschlaf beschäftigt.


	Am Abend hab ich mir nochmal mein Katzennetz betrachtet.
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	Frauli, warum haben wir das überhaupt?
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	Ich bin vom Balkongefallen .... ICH …
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	ICH … ICH FALLE …
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	NIIIIIIIIIICHT!
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	Schon gar nicht vom Balkon!
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	Wir haben doch ein Katzennetz! Sogar seeeeeehr viel Katzennetz!
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	Sag nicht Quacks der Bruchpilot zu mir! Nein! Ich habe es verdrängt! 




Freitag, 04.05.


	Heut bin ich schon sehr früh aufgestanden und gleich mit Herrli raus. Weil ich sehr früh schon wach und draußen war, war ich aber auch sehr früh schon wieder müd und drin. Und drinnen hab ich mir dann überlegt, welchen Schlafplatz ich zum Ausruhen nehme. Ich hab mich für die Lagerkisten im Büro entschieden. Das war ein Fehler. Denn als ich grad an der obersten Kiste dran hing und mich hochstrampelte, kam der Kistenturm ins Wackeln und ich plumpste mit den Kisten und Schuhschachteln herunter wieder herunter. Das war vielleicht ein Schreck. Frauchen schrie ohne sich umzudrehen: „Stroooooolchi!“, diesmal hatte sie mal wieder recht, dann hat sie wieder alles aufgeräumt und ich hab mich geputzt und bin zum Dösen auf den Schreibtischstuhl gegangen. Der ist eh viel weicher. Und Frauli hat gesagt, ich soll mal etwas vorsichtiger sein. Als meine Vorgängerkatze Mogli noch lebte und sie einmal umgezogen sind, da standen noch ganz viele Kisten rum und Frauli hat die Mogli nur gehört, aber nicht gesehen und hat sich dann nach Gehör auf die Suche in den Keller begeben, wo all die Kisten standen, die noch ausgepackt werden mussten. Da hat sie Mogli dann gefunden, die auf eine gerade leer geräumte offene Kiste sprang und dann unter der Umzugskiste saß und da gefangen war. Aber Frauli hat ja den sechsten Sinn, was den Verbleib von uns Katzen angeht. Jedenfalls, wenn wir ihre sind. Frauli findet mich immer. Immer und überall. Ist nicht immer gut, aber wenn ich mal wo bin und da dann nicht mehr sein mag, ist das doch sehr praktisch. Blöd ist´s nur, wenn ich da noch bleiben will und da dann nicht mehr bleiben soll.

OEBPS/Images/image-9.jpeg





OEBPS/Images/image-3.jpeg





OEBPS/Images/image-5.jpeg





OEBPS/Images/image-7.jpeg





OEBPS/Images/image-12.jpeg





OEBPS/Images/image-11.jpeg





OEBPS/Images/cover.jpeg





OEBPS/Images/image.jpeg





OEBPS/Images/logo_xinxii.jpg
XinXii





OEBPS/Images/image-2.jpeg





OEBPS/Images/image-4.jpeg





OEBPS/Images/image-6.jpeg





OEBPS/Images/image-8.jpeg





OEBPS/Images/image-14.jpeg
e — e et






OEBPS/Images/image-13.jpeg





OEBPS/Images/image-16.jpeg





OEBPS/Images/image-15.jpeg





OEBPS/Images/image-10.jpeg





OEBPS/Images/image-1.jpeg





